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Maschinenmarkt

Die Fiat-Gruppe geht mit
der Landtechnik-Tochter
New Hoiiand an die Börse

In letzter Zeit häufen sich irreführende
Berichte in Wirtschafts- und Fachzeitschriften

mit der Falschmeldung «Fiat
verkauft New Holland!»
Die authentische Originalnachricht des
Vorsitzenden der Geschäftsleitung von
New Holland, Riccardo Ruggeri, stellt
diese «Zeitungsente» richtig:
«Anlässlich der jährlichen
Aktionärsversammlung der Fiat-Gruppe am
26.6.1996 kündigte der Präsident Ce-
sare Romiti an, dass New Holland, eine
100%-Fiat-Tochtergesellschaft, eine
Minorität des Aktienkapitals am
internationalen Aktienmarkt,plazieren wird.
New Holland wurde 1991 gegründet
zwecks Zusammenfassung aller
weltweiten Aktivitäten der Fiat-Gruppe und
der Ford-Gruppe im Landtechnik- und
Erdbewegungssektor. Nach zwei Jah¬

ren der Restrukturierung wurden 1994
und 1995 brillante Resultate erzielt,
so dass jetzt die New Holland sehr
attraktiv ist für Anleger auf dem
internationalen Kapitalmarkt.
Fiat wird weiterhin eine Kapitalmehrheit
an New Holland behalten und diese
Tochtergesellschaft als ein strategisches

Kerngeschäft weltweit
weiterentwickeln.»

Wir erinnern daran, dass New Holland
1995. die 5-Milliarden-Dollargrenze
überschritten hat und dass weltweit
jeder 5. neugekaufte Traktor ein New
Holland Fiatagri bzw. Ford war.
In der Schweiz war New Holland 1995
mit den Fiatagri-Traktoren im 27.
Folgejahr die Nr. 1.

Bucher Landtechnik AG

AEBi Burgdorfmit zertifiziertem
Quaiitätsmanagementsystem

Seit über 100 Jahren entwickelt und
produziert die Burgdorfer Maschinenfabrik

qualitativ hochwertige und
langlebige Produkte für die Landwirtschaft,
die Grünflächenpflege und den öffentlichen

Dienst. Dank der Konzentration
auf die Kerntätigkeiten ist das
Unternehmen einer der führenden Problem-
löser unter anderem in der mechanischen

Bearbeitung von Flächen in

topographisch schwierigem Gelände.
Trotz der schlechten Rahmenbedingungen

- speziell in der schweizerischen

Landwirtschaft - konnten, dank
einer verstärkten Geschäftstätigkeit
im Export, in den letzten zwei Jahren
Umsatzzunahmen erzielt werden.
Obwohl qualitätsbezogenes Handeln
immer eine Zielvorgabe war, entschied
die Firmenleitung, anfangs 1994 ein
Qualitätsmanagementsystem nach der
Norm ISO 9001 einzuführen. In einer
intensiven Aufbauphase wurden die
Arbeitsabläufe durchleuchtet, wo nötig
angepasst, verfeinert oder verbessert.
Die Abläufe sowie die Organisations¬

struktur wurden in einem
Qualitätsmanagement-Handbuch, in Richtlinien
und Arbeitsanweisunqen dokumentiert.

Anfang Juni hat der TÜV Bayern Sachsen,

Zertifizierungsstelle für
Qualitätsmanagementsysteme in der
Fahrzeugindustrie München, die geleisteten

Arbeiten auditiert und der
Maschinenfabrik AEBI & Co AG bescheinigt,
dass die Anforderungen der Norm DIN-
EN-ISO-9001 und des internationalen
und deutschen Strassenverkehrs-
rechts für den Geltungsbereich
Entwicklung, Herstellung und Vertrieb
erfüllt sind.
Der Erhalt des Zertifikats von einer
branchenkompetenten und europäisch
anerkannten Institution bestätigt der
Firma AEBI - mit 340 Mitarbeitern
einem der grössten Arbeitgeber der
Region - das Streben nach immer bes-'
serer Marktleistung für die Kunden im
In- und Ausland.

Aebi & Co. AG

Case baut auf
Motoren von
VarityPerkins

Fünfjahresvertrag im Wert von
225 Millionen Mark unterzeichnet

Peterborough/Kleinostheim. VarityPerkins

und Case haben einen Vertrag
über die Lieferung von Motoren der beiden

Baureihen Perkins 900 Serie und
Perkins 1000 Serie unterzeichnet. Oase
wird Traktoren mit einer Leistung
zwischen 35 und 75 kW ab 1997 mit
Einbaumotoren von VarityPerkins ausrüsten.

Das Unternehmen zählt zu den
grössten Traktorenherstellern der Welt.
Der Vertrag hat eine Laufzeit von fünf
Jahren. Das Volumen der Vereinbarung
beläuft sich auf insgesamt 225 Millionen

Mark (150 Mio. US-Dollar).
Die Motoren der Perkins 1000 Serie
haben als innovative und leistungsfähige

Produkte verschiedene Auszeichnungen

erhalten. Die Vier- und
Sechszylinder-Diesel gelten als besonders
sparsam und wartungsarm. Die 900
Serie-Dieselmotoren, die VarityPerkins
1995 auf den Markt gebracht hat, gelten

als Dreizylinder-Saugdiesel mit
Direkteinspritzung für den Einsatz in der
Landwirtschaft und Industrie als die
saubersten Motoren ihrer Art. Mit 4000
Händlern und Distributoren in 160
Ländern unterhält VarityPerkins ein
weltweites Service-Netzwerk.

Varity Corporation

Mit einem Betriebsvermögen von
annähernd 2 Milliarden US-Dollar und
einem Umsatz 1995 von ca. 2,4 Milliarden

US-Dollar zählt die Varity Corporation

(Buffalo NY, USA) zu den grössten

Industrieunternehmen der USA.
Zum Mutterkonzern Varity Corporation
gehören VarityPerkins mit einem
umfassenden Einbaumotoren-Programm,
das an über 600 Erstausrüster weltweit
geliefert wird - VarityKelsey-Hayes, ein
namhafter Hersteller konventioneller
Bremssysteme und von Bremssystemen

mit ABS für die weltweite
Automobilindustrie - VarityDayton Walther
als Anbieter von Rad- und Bremskomponenten

für mittlere und schwere Lkw
und Anhänger - sowie das
Technologieunternehmen VarityZecal.

44 LT 9/96


	Maschinenmarkt

